




ERGEBNISSE 
Als Ergebnisse wurden mehrere Konzepte entwi-
ckelt. Die Idee und das Ziel ist es einen Frieden 
in Lebensräumen zu schaffen. Dafür brauchen wir 
mehr Räume, wo wir mehr Verbindungen zu Natur 
im täglichem Leben wahrnehmen können.

Räume in der Natur, in denen Kinder ruhig lernen 
können, würden einen Frieden bringen. In der Nähe 
�Y�R�Q�� �1�D�W�X�U�� �¿�Q�G�H�Q�� �Z�L�U�� �Q�L�F�K�W�� �D�O�O�H�V�� �Z�D�V�� �Z�L�U�� �E�U�D�X�F�K�H�Q��
schnell, aber dort können können wir oft etwas 
�1�H�X�H�V�� �P�L�W�� �G�H�Q�� �0�D�W�H�U�L�D�O�H�Q�� �D�P�� �2�U�W�� �H�U�¿�Q�G�H�Q���� �'�L�H��
Rolle der älteren Generationen ist ihre Erfahrungen 
und Geschichite zu teilen, wenn die Kinder irgend-
eine Hilfe brauchen.

„Slow Small Share“ 
Weil es Langsam ist, kann es Klein bleiben.
Weil es Klein ist, können wir es teilen.
Weil wir teilen, kann es Langsam werden.

Terakoya - „Kenraidou“
Terakoya ist eine Art der Schule in Japan - ursprünglich 

wurden die in der Nähe eines Temples gebaut. 

» Zurück zur Natur
SLOW SMALL SHARE«
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ARI Research Studio: Make Munich Weird
BEING CLOSE, YET BEING DISTANCED? 
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